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HOTEL LEITLHOF, INNICHEN, ITALIEN

Energieautark  
      und klimapositiv

Der Leitlhof in den Dolomiten ist 

bei den Gästen bekannt für seinen 

großen Wellness-Bereich. Eigentlich 

sind Spas wahre Energiefresser. 

Doch in dem Fall ist dieser Bereich 

einer der Gründe, warum das 

Hotel seit 2012 als klimapositiv 

zertifiziert ist. 

P
anorama-Hallenbad, Innen- und 
Außenpool, Saunawelt, Heukraxe 
und Kneippanlage. Insgesamt ist 

der Wellness-Bereich des 4-Sterne-Supe-
rior-Hotels Leitlhof, mit Panoramablick 
auf die Dolomiten, etwa 2.000 m2 groß. 
Eine so weitläufige Fläche mit so vielen 
Pools und Saunen zu beheizen, kostet 
viel Energie. Das mussten auch die Be-
treiber des Leitlhofs feststellen, als sie 
ihren Spa-Bereich um einen Außenpool 
erweitern wollten. Die jährlichen Kosten, 
um dieses neue Schwimmbad zu be-
heizen, wurden während der Planungs-
phase auf 25.000 Euro geschätzt. Das 
war der Auslöser, nach einer kostengüns-
tigeren und auch nachhaltigeren Alter-
native zu suchen. 

Berggipfel und Baumwipfel

Das Hotel liegt eingebettet zwischen den 
Sextener Dolomiten, mit satten Wäldern 
und Wiesen. Vom Gelände des Leitlhofs 
weithin sichtbar ragen die Gipfel von 
Haunold, Dreischusterspitze und Helm 
auf. Hinter dem Haus empfängt die 

Gäste ein grünes Meer aus Fichten,  
Lärchen, Tannen, Kiefern und Zirben. Der 
angrenzende, etwa 35 ha große Wald 
gehört zum Besitz des Hotels. Den ge-
planten Außenpool ganzjährig mit Holz 
aus dem eigenen Forst zu beheizen, lag 
also im buchstäblichen Sinn nahe. Und 
so entstand die Idee für ein Blockheiz-
kraftwerk (BHKW), das aus Hackschnitzeln 
so viel Ökostrom und Wärme produziert, 
wie das Haus verbraucht. Juniorchef  
Stephan Mühlmann kennt sich seit seiner 
Recherche zur Holzkraft selbst gut mit 
dem Thema aus. Für die Versorgung des 
Leitlhofs hat er sich für ein BHKW der 
Firma Spanner Re² aus Neufahrn ent-
schieden, das mit einer Photovoltaik-
anlage auf dem Dach kombiniert wurde. 

Strom und Wärme aus dem Wald

Das Holz für die Hackschnitzel stammt 
aus dem benachbarten Waldstück, so-
dass ein langer Transportweg entfällt. In 
zwei unterirdischen Silos, mit jeweils einem 
Fassungsvermögen von rund 160 m³ 
Schüttraummeter (SRM)1, werden sie  
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Inmitten von Bergen und Natur 
liegt der Leitlhof in den Dolomiten.
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getrocknet. Das Verfahren, das in der 
Holzkraftanlage angewendet wird, heißt 
Pyrolyse. Dabei werden die getrockneten 
Hackschnitzel durch ein Gleichstromver-
fahren bei sehr hohen Temperaturen und 
ohne Sauerstoff in Gas umgewandelt. 
Da bei der Pyrolyse die Teere und Kohlen- 
wasserstoffe gespalten werden, entsteht 
so ein fast reines Holzgas. Es wird gefiltert 
und gekühlt und anschließend genutzt, 
um den Motor eines Generators zu be-
treiben, der wiederum den Strom produ-
ziert. Die dabei entstehende thermische 
Energie dient zur Heizung des Hotels. 
Die doppelte Nutzung macht die Anlage 
besonders energieeffizient. Der Inhalt 
eines Silos reicht in etwa aus, um das 
Hotel sieben bis 14 Tage lang mit Strom 
und Wärme zu versorgen. Insgesamt  
investierte das Haus rund 2 Mio. Euro in 
das BHKW, dessen Anschaffungskosten 
sich nach sieben bis acht Jahren amorti-
siert haben sollen. 

Green Holiday statt Green Washing

Mit der Anlage produzierte das italieni-
sche Hotel 2018 1.400 MW thermische 
(Verbrauch 1.100 MW) sowie 760 MW 
elektrische Energie (Verbrauch 680 MW). 
Gleichzeitig konnten die CO2-Emissionen 
reduziert werden. Berechnungen von 
ClimatePartner, einem Beratungsunter-
nehmen für Klimaschutzstrategien sowie 
für die Reduktion und den Ausgleich von 
Treibhausgasemissionen aus München, 
bescheinigen dem Leitlhof, dass das 

Holzkraftwerk den CO2-Ausstoß pro 
Gast pro Nacht von 85,5 kg auf 12,2 kg 
senken konnte. Allein das BHKW macht 
das Hotel aber noch nicht zu einem Vor-
bild in der Hotellerie. 

Deshalb setzt der Leitlhof zusätzlich zur 
eigenen Forstwirtschaft auch auf eine  
eigene Landwirtschaft. Ein zum Unter-
nehmen gehörender Bauernhof ermög-
licht es, den Gästen im Hotelrestaurant 
Fleisch aus eigener Zucht zu servieren. 
Gemüse und Kräuter wachsen im hotel-
eigenen Kräutergarten. Auch Honig, Eier, 
Butter, Milch, Marmeladen, Liköre, Käse, 
Brot und vieles mehr stellt der Leitlhof 
entweder selbst her oder es kommt aus 
der Region. Analog dazu stammt das 
Material des Interior Designs ebenfalls 
vorwiegend aus der Umgebung. Für  
seinen nachhaltigen und umfassenden 
Ansatz wurde das Hotel bereits mit Aus-
zeichnungen überschüttet: World Travel 
Award (WTA), Green Tec Award, Tripad-
visor Greenleader Platinum, Europe’s 
Leading Green Hotel 2016 und weitere 
Preise gehören in die Sammlung. Jüngst 
erhielt der Leitlhof für sein Engagement 
außerdem den Global Sustainable  
Tourism Council Award (GSTC).

Petra Kellerer n

1 Die Einheit kommt zustande, indem das Holz in ein 
Behältnis mit einem Volumen von 1 m³ geschüttet wird, 
sodass es nach dem Zufallsprinzip hineinfällt und 
Hohlräume entstehen.
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Die Holzkraftanlage produziert mehr Strom 
und Wärme, als das Hotel verbraucht.

Das Holz für die Hackschnitzel stammt aus 
der hoteleigenen Forstwirtschaft.

5-Sterne-

Klima

www.trox.de

Das System 

Hotel  

verlangt eine  

ganzheitliche 

Lösung: 

TROX.
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SONDERTEIL FRANKFURT

Gekko House

Alex Urseanu und Micky Rosen 
zieht es mit einer weiteren Hotel-
eröffnung bereits zum fünften Mal 
nach Frankfurt. Ende Januar 2020 

feierte das Erfolgsduo die Premiere der neuen Marke Gekko 
House. Die Innenarchitektur des 128-Zimmer-Hauses stammt 
vom Frankfurter Büro Morgen Interiors. 

INVESTOR RELATIONS

Attraktive Investition?

Noch bis vor wenigen Monaten 
waren Hotelimmobilien ein attrak-
tives Investment. Nach wochen-

langen Leerständen bzw. Schließungen könnte sich der Wind  
gedreht haben. Wir hören uns bei Investoren um. 

PLANUNG

Spa & Wellness

Wohltemperierte Infinity-Pools,  
riesige Saunalandschaften, kuschelige 
Ruhebereiche und entspannende 
Massageräume. Kein Areal im Hotel 

steht so exemplarisch für das Wohlbefinden der Gäste wie der 
Spa- und Wellness-Bereich. hotelbau zeigt neue Designs und 
energieeffiziente Technik, sodass sich Gäste und Hoteliers  
entspannen können. 

Bautenschutz & Sanierung

Das Flachdach ist eine sehr alte 
Dachform. Sie ermöglicht optisch 
schlichte Baukörper und ihre Fläche 
lässt sich z. B. als Terrasse oder 

Rooftop-Bar nutzen. Allerdings zählt das Flachdach auch zu den 
schadensanfälligsten Dachkonstruktionen. Das A und O für 
gutes Gelingen sind qualitativ hochwertige Planung und Aus-
führung sowie regelmäßige Inspektion.

Micro Living

Bauplätze und Wohnraum werden 
gerade in urbanen Lagen immer 
knapper, auch Hotelzimmer werden 
kleiner und funktionaler.  Innovative 

Konzepte müssen dafür sorgen, dass kompaktes Wohnen auf 
engstem Raum möglich ist. Im Interior Design wurden bereits 
verblüffende Lösungen durch multifunktionale Möbelkonzepte 
geschaffen.

Anzeigenschluss: 4. Juni 2020

Erscheinungstermin: 2. Juli 2020
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